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Errichtung neuer Bildungsgänge: 
Bildungsgänge der Fachschule mit mindestens 2.400 Unterrichtsstunden im Fachbereich 
Technik  
 

Das Freiherr-vom-Stein-Berufskolleg (FvS) Werne beabsichtigt zum 01.08.2017 die Errich-

tung von zwei neuen Bildungsgängen der Fachschule für Technik in den Fachrichtungen 

Elektrotechnik sowie Maschinenbautechnik. Diese sollen den bestehenden Bildungsgang 

(Fachrichtung Umweltschutztechnik) ergänzen. Im Folgenden sind die nötigen Angaben für 

eine Beantragung zusammengestellt. 

1. Allgemeine Angaben 

1.1 Genaue Bezeichnung der Bildungsgänge: 

Bisher In Zukunft 

 Bildungsgang der Fachschule mit min-
destens 2.400 Unterrichtsstunden; dient 
der beruflichen Weiterbildung und baut 
auf der beruflichen Erstausbildung und 
Berufserfahrungen auf (postsekundare 
Ausbildung) 

• Fachbereich Technik, Fachrich-
tung Umweltschutztechnik 
1 Klasse 
 
 

 APO-BK Anlage E § 2.3 und 37 in Ver-
bindung mit Anlage E 3 

 Bildungsgänge der Fachschule mit mindes-
tens 2.400 Unterrichtsstunden 

• Fachbereich Technik, Fachrichtung 
Umweltschutztechnik 
1 Klasse 

• neu: Fachbereich Technik, Fachrich-
tung Elektrotechnik 
1 Klasse 

• neu: Fachbereich Technik, Fachrich-
tung Maschinenbautechnik 
2 Klassen 

 APO-BK Anlage E § 2.3 und 37 in Verbindung 
mit Anlage E 3 

21.10.2016 
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1.2 Stundentafeln 

siehe Anlagen 1.1 und 1.2  

1.3 Organisationsform 

zweijährig | Vollzeitbildungsgänge

1.4 Schule: 

Freiherr-vom-Stein-Berufskolleg 

Technische Schule des Kreises Unna 

Becklohhof 18 

59368 Werne 

Schulnummer: 177763 

 

2. Nachweis des Bedürfnisses für die Errichtung neuer Bildungsgänge 

Am Berufskolleg Fachschule für Technik (BKF) der TÜV NORD College GmbH in Berg-

kamen wird zurzeit noch die Fachschule für Technik in den Fachrichtungen Elektrotech-

nik und Maschinenbautechnik angeboten. Die Bildungsgänge laufen in der zweijährigen 

Vollzeitform seit Jahren stabil, und zwar in der Regel einzügig in Elektrotechnik und 

zweizügig in Maschinenbautechnik. Zum Schuljahr 2016/17 wurden am Standort Berg-

kamen wiederum eine Klasse in Elektrotechnik und zwei Klassen in Maschinenbautech-

nik aufgenommen. 

Das BKF muss im Jahr 2018 geschlossen werden. Es nun ist beabsichtigt, die beiden ge-

nannten Bildungsgänge zum Schuljahr 2017/18 am FvS BK zusätzlich zur bestehenden 

Fachschule für Umweltschutztechnik zu errichten. Das für die Bildungsregion bedeutsame 

und erfolgreiche Angebot kann auf diese Weise nahtlos fortgesetzt werden.  

Auch die über 20jährige Erfahrung des FvS mit der Fachschule für Umweltschutztechnik ist 

eine gute Ausgangsbasis, um das erweiterte Angebot zum Erfolg zu führen. 

 

3. Angaben zur Zügigkeit 

Geplant ist, die neuen Bildungsgänge einzügig (Elektrotechnik) bzw. zweizügig (Maschi-

nenbautechnik) aufzubauen.  
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4. Stellungnahmen der Arbeitsagenturen und Kammern  

Siehe Anlagen. 

5. Stellungnahme benachbarter Schulträger 

(Werden vom Fachbereich Schulen und Bildung eingeholt.) 

6. Aussagen zur notwendigen Raumausstattung 

Am Standort Freiherr-vom-Stein Berufskolleg sind Unterrichts-, Fach- und Laborräume in 

entsprechender fachlicher Ausstattung (Elektrotechnik sowie Maschinenbautechnik) aus 

den bestehenden Bildungsgängen der Fachklassen des dualen Systems der Berufsaus-

bildung sowie der Fachoberschule in ausreichendem Maße vorhanden, um die zusätzli-

chen Bildungsgänge anzubieten. Darüber hinaus zeichnet sich ab, dass aus der Auflö-

sung des BKF noch ergänzende Lehrmittel erworben werden können zu Konditionen, die 

im Rahmen des regulären Investitionsbudgets des FvS liegen dürften. 

Zusätzlicher Raumbedarf entsteht nicht, weil die Gesamtzahl der Klassen am FvS ab-

nimmt im Zuge der geplanten Umstrukturierung von den dreijährigen Assistenten- auf die 

zweijährigen höheren Berufsfachschul-Bildungsgänge. 

 

7. Personelle Situation 

Es entsteht kein zusätzlicher Personalbedarf, weil die Stellenbesetzung am FvS derzeit 

den aktuellen Bedarf übersteigt. Auch in fachlicher Hinsicht ist die Personalausstattung 

ausreichend, weil die erforderlichen Lehrkräfte aufgrund der vorhandenen elektro- und 

maschinenbau-technischen Fachklassen im dualen System der Berufsausbildung, der 

Fachoberschule Klasse 12 und des beruflichen Gymnasiums vorhanden sind. Eine will-

kommene personelle Ergänzung könnte sich allerdings ergeben, wenn Lehrkräfte des 

BKF nach dessen Auflösung in den Landesdienst übernommen würde. 

 

gez. Helmut Gravert, Schulleiter  

 
Anlagen 
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Perz, Stefan

Von: Seeber, Anja
Gesendet: Montag, 24. Oktober 2016 14:15
An: Perz, Stefan
Betreff: WG: Weiterentwicklung des Bildungsangebotes am Freiherr-vom-Stein 

Berufskolleg Werne

 
 

Von: helmut.gravert@gmail.com [mailto:helmut.gravert@gmail.com] Im Auftrag von Helmut Gravert 

Gesendet: Freitag, 21. Oktober 2016 08:47 
An: Seeber, Anja 

Cc: Jürgen Artmann 

Betreff: Fwd: Weiterentwicklung des Bildungsangebotes am Freiherr-vom-Stein Berufskolleg Werne 

 

Sehr geehrte Frau Seeber, 

die ergänzende hilfreiche Stellungnahme der AA leite ich Ihnen hiermit weiter. 

Für Rückfragen stehe ich selbstverständlich zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Der Schulleiter 

Helmut Gravert 

____________________________________________ 

Freiherr-vom-Stein Berufskolleg 

Becklohhof 18 | 59368 Werne 

fon: 02389 / 9 89 62-0 

mobil: 0171 / 9 33 18 45 

fax: 02389 / 9 89 62-29  

gravert.bk-werne@hotmail.de  

helmut.gravert@gmail.com  

www.bk-werne.de 

---------- Weitergeleitete Nachricht ---------- 

Von: "Hermsen Claudia" <Claudia.Hermsen3@arbeitsagentur.de> 

Datum: 21.10.2016 08:41 

Betreff: Weiterentwicklung des Bildungsangebotes am Freiherr-vom-Stein Berufskolleg Werne 

An: "gravert.bk-werne@hotmail.de" <gravert.bk-werne@hotmail.de> 

Cc: "Palm Christian" <Christian.Palm@arbeitsagentur.de> 

Sehr geehrter Herr Gravert, 
  
ich beziehe mich auf unser kürzlich geführtes Telefonat. Vor dem Hintergrund Ihrer Aussage, dass die beiden 
Bildungsgänge Elektrotechnik und Maschinenbau seit Jahren in Vollzeitform stabil laufen, bewerte ich nach 
Rücksprache mit meinen Fachkräften die beabsichtigte Übernahme der genannten Bildungsgänge zum Schuljahr 
2017/2018 positiv.  
  
Die beiden Bildungsgänge sind bildungspolitisch wichtig und werden für zahlreiche Jugendliche auch künftig von 
Interesse sein.  
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Mit freundlichen Grüßen 
  
       Claudia Hermsen  
       Geschäftsführerin operativ 
       Telefon:    02381 910-2610 
       Telefax:    02381 910-2618 
       Mobil:       0151 54407068 
       E-Mail:     claudia.hermsen3@arbeitsagentur.de 
       Internet:    www.arbeitsagentur.de  
       Besucheradresse 
       Agentur für Arbeit Hamm 
       Bismarckstraße 2 
       59065 Hamm 
  
       � Postanschrift 
       Agentur für Arbeit Hamm 
       59056 Hamm  
  
  

  


